KANTON
LUZERN

Kantonsrat

P 336

Postulat Pardini Gianluca und Mit. iiber die Einfiihrung von 6V-Gutscheinen im
Kanton Luzern

eroffnet am 27. Januar 2025

Fur eine konsequente Forderung des 6ffentlichen Verkehrs (6V) und fir die freiwillige Verla-
gerung der Mobilitat auf diesen prift der Regierungsrat die Einfilhrung von 6V-Gutscheinen
fur Kinder und junge Erwachsene bis 25 Jahre mit Wohnsitz im Kanton Luzern. Der 6V-Gut-
schein im Wert von 365 Franken pro Jahr ist fiir den gesamten Tarifverbund im Kanton Luzern
gulltig und kann beim Kauf eines Bus- und Bahnabonnements eingeldst werden. Der Kanton
Luzern stellt fur die Finanzierung die entsprechenden Mittel aus dem allgemeinen Staats-
haushalt bereit.

Begriindung:

Zur Erreichung der Mobilitatsziele des Kantons Luzern ist eine Verlagerung des Personenver-
kehrs auf den 6V ein zentrales verkehrspolitisches Element. Gemass dem Planungsbericht
«Zukunft Mobilitat Luzern» sollte der Kanton Luzern bereits heute konkrete Massnahmen
treffen, um einen effizienten, sozial- und umweltvertraglichen Verkehr zu unterstiitzen und
zielgerichtet zu fordern. Ein wichtiger Bestandteil ist es, nachhaltige Mobilitatsgewohnheiten
von jungen Menschen mit attraktiven Angeboten bereits friih zu férdern und die jungen
Menschen dafir zu sensibilisieren.

Mit 6V-Gutscheinen konnen zudem Familien finanziell entlastet und damit weitere Anreize
zur Nutzung des 6ffentlichen Verkehrs geschaffen werden. Denn in den letzten Jahren wur-
den die Ticketpreise fast bei jedem Fahrplanwechsel erhéht, was den 6V im Kanton Luzern fir
viele unattraktiv macht. Auch fiir den Freizeitverkehr kann der Stellenwert des 6ffentlichen
Verkehrs erhéht werden. Es ist dabei ein System zu priifen, bei dem die OV-Gutscheine még-
lichst niederschwellig beantragt werden kdnnen, z.B. Giber ein bestehendes Vertriebsnetz, und
ein faires Gutscheinmodell tber die Tarifzonen hinweg gewahrleistet wird.

Pardini Gianluca

Zbinden Samuel, Bihler-Hafliger Sarah, Sager Urban, Muff Sara, Budmiger Marcel, Albrecht
Michele, Galbraith Sofia, Horat Marc, Schuler Josef, Meier Anja, Pilotto Maria, Elmiger Elin,
Koch Hannes, Bartsch Korintha, Studhalter Irina, Estermann Rahel, Kach Tobias
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Postulat Pardini Gianluca und Mit. über die Einführung von öV-Gutscheinen im Kanton Luzern



eröffnet am 27. Januar 2025 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Für eine konsequente Förderung des öffentlichen Verkehrs (öV) und für die freiwillige Verlagerung der Mobilität auf diesen prüft der Regierungsrat die Einführung von öV-Gutscheinen für Kinder und junge Erwachsene bis 25 Jahre mit Wohnsitz im Kanton Luzern. Der öV-Gutschein im Wert von 365 Franken pro Jahr ist für den gesamten Tarifverbund im Kanton Luzern gültig und kann beim Kauf eines Bus- und Bahnabonnements eingelöst werden. Der Kanton Luzern stellt für die Finanzierung die entsprechenden Mittel aus dem allgemeinen Staatshaushalt bereit.

 

Begründung:

Zur Erreichung der Mobilitätsziele des Kantons Luzern ist eine Verlagerung des Personenverkehrs auf den öV ein zentrales verkehrspolitisches Element. Gemäss dem Planungsbericht «Zukunft Mobilität Luzern» sollte der Kanton Luzern bereits heute konkrete Massnahmen treffen, um einen effizienten, sozial- und umweltverträglichen Verkehr zu unterstützen und zielgerichtet zu fördern. Ein wichtiger Bestandteil ist es, nachhaltige Mobilitätsgewohnheiten von jungen Menschen mit attraktiven Angeboten bereits früh zu fördern und die jungen Menschen dafür zu sensibilisieren.

 

Mit öV-Gutscheinen können zudem Familien finanziell entlastet und damit weitere Anreize zur Nutzung des öffentlichen Verkehrs geschaffen werden. Denn in den letzten Jahren wurden die Ticketpreise fast bei jedem Fahrplanwechsel erhöht, was den öV im Kanton Luzern für viele unattraktiv macht. Auch für den Freizeitverkehr kann der Stellenwert des öffentlichen Verkehrs erhöht werden. Es ist dabei ein System zu prüfen, bei dem die ÖV-Gutscheine möglichst niederschwellig beantragt werden können, z.B. über ein bestehendes Vertriebsnetz, und ein faires Gutscheinmodell über die Tarifzonen hinweg gewährleistet wird.



Pardini Gianluca
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